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I 0054/2016 (BJD) 
Interpellation Brigit Wyss (Grüne, Solothurn): Berücksichtigung der CO2-Bilanz im 

öffentlichen Beschaffungswesen (09.03.2016)  

 
Die Beschaffung von (Bau)Materialien und Leistungen mit möglichst geringen Treibhaus-
gasemissionen verbessert die CO2-Bilanz der Schweiz, fördert die Innovation und ermöglicht 
unter Umständen eine bessere Berücksichtigung regionaler Anbieter und Produkte. Im öffent-
lichen Beschaffungswesen werden die Umweltkosten von Transport und Import heute zu we-
nig oder nicht berücksichtigt. Eine Studie der Freiburger Hochschule für Wirtschaft (Laurent 
Houmard, März 2014) kommt zum Schluss, dass die CO₂-Bilanz seit dem Jahr 2000 als Zu-
schlagskriterium mitberücksichtigt werden kann, weil die Idee der „nachhaltigen oder ver-
antwortungsvollen Beschaffung“ sowohl in der Gesetzgebung der Schweiz wie der Europäi-
schen Union Einzug gehalten habe. Die Studie der Hochschule für Wirtschaft hält abschlies-
send fest, dass heute eine CO₂-Bilanz „noch stärker gewichtet und auch rechnerisch objektiv“ 
in die Beschaffung integriert werden kann.   

Der Regierungsrat wird gebeten, in diesem Zusammenhang folgende Fragen zu beantworten: 
1. Wie sieht die CO2-Bilanz einer Baute aus, wenn der Stahl aus dem Stahlwerk Gerlafingen 

stammt im Gegensatz zu importiertem Stahl? 
2. Wie sieht die CO2-Bilanz bei üblicherweise verwendeten Baumaterialien ganz allgemein 

aus; insbesondere im Bereich Hoch- und Tiefbau und unter Berücksichtigung, ob Recyc-
lingmaterial oder Primärmaterial verwendet wird oder nicht? 

3. Wird bei Leistungsaufträgen (ÖV, usw.) die CO2-Bilanz berücksichtigt? 
4. Ist der Regierungsrat bereit, die CO2-Bilanz inskünftig umfassend zu berücksichtigen bzw. 

noch stärker zu gewichten und in die Beschaffung zu integrieren? 
 
Begründung 09.03.2016: Im Vorstosstext enthalten. 
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